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d o er ok ati 2 wird zugeben müſſen daß hier warm für die Beamten eine r e artei getreten ſachlich r Standpunkt der Regierunggewürdigt wird Kann es für einen Angehörigen der Re3 und Beamtenpolitik en e e s ger een ion mußte nachdem ſie alle Wege erſchöUnter dieſem Titel erſcheint unmittelbar nach Reujahr hatte für den Beſchluß des Hauptausſchuſſes Se
äne kleine Schrift des Reichstagsabgeordneten Delius mit nützte ſie den Beamten mehr als wenn ſie zum Sturz
Die Stellungnahme der Deutſchen demokratiſchen Partei zu der Regierung beigetragen hätte Wohl wußte ſie vonn en einzelnen Fragen namentlich zu denen der Beſoldung vornherein veh manche Wamtentreiſe für dieſe Handlungs

geſch wird eingehend begründet Heute ſei das wiederegeben weiſe kein Verſtändnis e würden Damit hat die Frak
in was der uber die Teuerungszulagen ausführt tion gerechnet Wenn ſie trotzdem wieder einmal den Mut

Bei der Feſtſetzung des neuen Einkommens der Beamten ſand ſich ſobald es politiſche Notwendigkeiten erfordern
ourch das Reichsbeſold ungsgeſetz vom 30 April 1920 dem auch im Augenblick unpopulär zu machen ſo zeigt ſie damit
ſich die Länder und Gemeinden en war als beweg daß es ihr in erſter Linie darauf ankommt ſachliche und

ndels licher Gehaltsteil der Teuerungszuſchlag eingeführt worden vperanlwortungsvolle Politik zu iben üd g zu treiben unbekümmertu ie Höhe desſelben jedesmal durch den Haushalt beſtimmt darum ob man das anerkennt oder nicht
wurde für das Haushaltsjahr 1920/21 auf 50 Proz gleich Nach dieſem für jed iti igentlich ſe ändd es e 3 g dieſem für jeden Politiker eigentlich ſelbſtperſtändöferde mäßig für alle Beamte feſtgeſetzt Vom ſozialpoliriſchen lichen Rezept haben die Oppoſitionsparteien leider nicht gerung Standpunkte aus betrachtet war dieſe Gleichheit ein Fehler handelt Sie trieben durchſichtige Agitation mit ihren An

i In Wort und Schrift habe ich darauf hingewieſen daß eine trägen Auch der noch ſo unpolitiſche Beamte wird ein
i Staffelung der Sätze notwendig ſei enn das letzten Endes geſehen haben d 1 Mehrheitsſozialiſ tt 19 c We En geſehen en daß ſowohl Mehrheitsſozialiſten wie Deutſchnicht erreicht wurde ſo deshalb weil die Großorganiſation nationale nur Komödie geſpielt haben Beide hatten es in

der Beamten insbeſondere der Deu ſche Beamtenbund ſich der Hand ihre Anträge zur Annahme zu bringen Sie taten
e für die gleichmäßige prozentuale Zulage einſetzten Jetzt er es nicht Damit zeigten beide Parteien daß es ihnen nichtülde a Vorwürfe der Beamten gegen einzelne Parteien ſind darauf ankam den Seamton praktiſch zu helfen ſondern nur

ihn s Bu ungerechtfertigt um zu demonſtrieren Nach der Abſtimmung waren ſie heilig
S Die Teuerungszulage als jederzeit anpaſſungsfähiger froh daß ihre Anträge ab elehnt und damit die Regierungs
So Einkommensteil entſprach bei der fortgeſetzten Preis friſis beſchworen war Mancher von ihnen machte daraus
r det aufwärtsbewegung bald nicht mehr den Verhältniſſen Na gar kein Hehl Schließlich handelten ſte klüger als U S P

mentlich in reinen Jnduſtricgegenden ließen die ſtändig ſtei Und Kommuniſten die durch Ablehnung der Vorlage den Be
1920 genden Arbeiterlöhne bald das Mißverhältnis erkennen und amten überhaupt nichts bewilligten indem ſie der Ausſt 19 machten die wirtſchaftliche Lage der Beamten immer un i Lrhaſß e e der Aſchet c e S vorlage zum Siege verhalfenoſſen re Schon ehe der Deutſche Beamtenbund an die Durch Stellung des gemeinſamen Antrags Allekotte
u Parteien des Reichstags herantrat hatte die demokratiſche Delius die ſich aus der anderweiten Ortsklaſſeneinteilung
r Tann das ſei hier ausdrüglich feſtgeſtellt als erſte ergebenden Unterſchiedsbeträge den Beamten ſchon jetzt zu
zu o e zu einer Erhöhung der Teuerungszulagen ge J Jan und r für beſondere Notfälle erhebliche Unter

men ützungsmittel bereitzuſtellen zeigten die Demokraten weigen In der Fraktionsſitzung in der ich das Referat er teres Verſtändnis für die gehe Motig e der Beamten Der
wen ſtattete war krotz der großen finanziellen Bedenken völlige Vorſchlag dem Veiſpiele anderer Länder folgend ime et nſt disee t wendige Hiſe porhanden Der Dezember das Viertelahtsgehalt ſchen an e
a werden nachdem wir alle der Meinung waren daß ſchnell die Demokratiſche Partei damit die Hilfsaktion für die Be
hlung u handeln ſei Wenn auch die Schwierigkeiten bei der Regeamten nicht als abgeſchloſſen anſieht iſt bereits in meinere ung der Teuerungszulagen die namentlich bei den Länder Rede angedeutet worden kommt aber noch beſonders zum
auch regierungen unter Führung Preußens zu ſuchen waren nicht Ausdruck durch den Antrag Schiffer der im Reichstag mit

e die unterſchätzt werden ſollen ſo konnte doch der Regierung der Unterſtützung aller Parteien zur Annahme gelangte indem
unfts Vorwurf nicht erſpart bleiben die ganze Frage nicht mit der ein ſtändiger Ausſchuß für Beamtenangelegenheiten zu bilden
m nötigen Beſchleunigung behandelt zu haben Der Vorſchlag

d des Deutſchen Beamtenbundes die Erhöhung des Teuerungst

e uſchlages auf 15 Proz und die Kinderzulagen auf 100 Proz
ö g oAus vorzunehmen war gewiß eine geeignete Grundlage zu Ver

a handlungen und an den Teuerun sverhältniſſen gemeſſen
100 keineswegs eine hohe Forderung Etwas anderes freilich ob

t der die Regierung bereit und in der Lage war ſolchen Forde
Bor rungen zu entſprechen Der Reichsſinanzminiſter und diekuer ne der Länder lehnten eine ſolche Erhöhung ab

kinige von ihnen wollten überhaupt nichts zugeſtehen Der
preußiſche Finanzminiſter der Sozialdemokrat Lüdemann
hatte unter ihnen die Führung Wenn man den reinen
Finanzſtandpunkt gelten läßt war dieſe Haltung vielleicht
verſtändlich vom allgemeinen politiſchen äber entſchieden
falſch Jedenfalls hatte Dr Wirth keinen leichten Stand
als er dann wenigſtens für die drei erſten Ortsklaſſen eine
Erhöhung der Kinderbeihilfen von 125 100 und 75 Prozent
dem Reichsrat vorſchlug Dieſe Regelur konnte nicht be
friedigen Wenn auch der Gedanke an ſich ein guter war
den beſonders bedürftigen Beamtenfamilien zu helfen ſo
bleibt es doch nicht zweifelhaft daß das mit einer ſolchen
Feſtſetzung die namentl ch die Ortsklaſſen D und B völlig
außer Betracht ließ nicht erreicht werden konnte Aufgabe
der Regierungsparteien blieb es nun auf den Reichsfinanz
miniſter der die Zuſtimmung der Reichsregierung beſaß
einzuwirken daß gegenüber den Forderungen der Beamten
weiteres Entgegenkommen gezeigt würde ſoweit dies mit
den Finanzen irgendwie vereinbar war Hieran hat es
unſererſeits wahrha tig nicht gefehlt Jn mindeſtens einem
halben Dutzend interfraktionellen Sitzungen mit den
Miniſtern und zweimal mit dem Reichskanzler ſelbſt habe ich
den Standpunkt meiner Fraktion nach einer zehnprozentigen
allgemeinen Teuerungs und entſprechenden Kinderzulagen
vertreten Bis zuletzt habe ich im Einverſtändnis mit meinen

reunden daran feſtgehalten Dasſelbe tat der Abg Schuldt
lſo was die Deutſchnationalen dann in ihrem r

verlangten hatten wir längſt gefordert Gegenüber der ab
lehnenden Haltung der Regierung und des Reichsrats die
von ihrem Standpunkte gewiß nicht unberechtigt ſchien blieb
wenn man ſchnell helfen und eine Regierungskriſe vermeiden
wollte gar nichts anderes übrig als ſich auf den Boden der

r t zu ſtellen einen höheren prozen
tualen Zuſchlag und die Ausdehnung auf alle Orte zu fordern
Das gelang im Hauptausſchuß wo dann bekanntlich 150
125 100 und 75 Proz und eine der Bezüge derDiälare beſchloſſen wurde Das Reſultat e weder
unſeren noch den Erwartungen der ſchwer notleidenden Be
amten Und es iſt geradezu unglaublich daß meine Rede im
Plenum des Reichstags durch die ſich wie ein roter Faden
die Feſtſtellung zog daß ein einigermaßen die Notlage der
Beamten mildernder Ausgleich durch dieſe Bewilligung nichtefunden werde völlig ung mit ſinnenſſte enden

ürzungen in der Preſſe w edergegehen werden konnte
Völlig unverſtändlich iſt aber für m 8 daß es zahlreiche

auch demokratiſche Beamte gab die auf Grund dieſes Berichts
mit ihrem Perdammungsurteil fertig waren Und weshalb
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iſt welcher auf Grund der Preisbewegung im Benehmen mit
den Beamtenverbänden gemeinſam mit der Regierung fort
geſetzt die wirtſchaftliche Lage der Beamten zu prüfen und
Vorſchläge zu unterbreiten hat Wer alle diefe Tatſachen
vorurteilsſrei auf ſich einwirken läßt wird zugeben müſſen
daß die demokratiſche Fraktion mehr für die Beamten getan

t als die Oppoſitionsparteien mit ihrem unehrlichen
piel Daß ſchlietzlich die Fraktion durch ihren Sprecher

die Beamten vor übereilten Schritten warnen ließ und da
neben auch die Regierung auf den ganzen Ernſt der Lageaufmerkſam machte n als ein weiteres Zeichen hohen
Verantwortlichkeitsgefühls und wahrer Beamtenfreundlich
keit angeſehen werden

Weitere Beileiöskundgebungen zum Tode
Bethmann Hollwegs

Die Reichsminifter des Auswärtigen und des Jſinern
ſandten an den Sohn des verſtorbenen Reichskanzlers von
Bethmann Hollweg Beileidstelegramme Reichsminiſter Dr
Simons telegraphierte Erſchüttert durch die völlig un
erwartete Nachricht vom Hinſcheiden J Vaters ſpreche
ich Jhnen zugleich im Namen des uswärtigen Amtes
wärmſte und aufrichtigſte Teilnahme aus Deutſchland wird
auch im Unglück nie vergeſſen mit welcher Hingabe er das
Beſte für ſein Volk erſtrebte Simons

Das Telegramm des Reichsminiſters Koch lautete
Mit tiefſtem Schmerze habe ich den Tod Jhres Vaters ver

nommen So ſchwer die Zeiten waren in denen er aus dem
Amte ſchied die Geſchichte wird die ungeheuerlichen Hinder
niſſe die ſich ſeinen Mühen um den rechten Weg entgegen
ſtellten r wiſſen Aber nicht nur die Geſchichte
auch die Mitwelt anerkennt den Adel der Geſinnung und die
Lauterkeit ſeines Weſens die heiße Vaterlondsliebe und die
tiefe Weltweisheit die dieſen hervorragenden Mann auszeichneten Sein Andenken iſt mir unrergeßlich

Reichsminiſter Koch
richtete der frühere Vizekanzler v Payer an

den Grafen Zech folgendes Beileidstelegramm Beim Ab
leben ihres Schwiegervaters den ich ſeiner ſtaatsmänniſchen
wie perſönlichen Eigenſchaften halber ſtets a verehrte und
mit dem mich gegenſeitiges Vertrauen verband geſtatte ich
mir Trauer und herzliche Teilnahme auszudrücken SeineVerdienſte um das deutſche Volk werden in der Geſchichte
heller hervortreten als es heute im Streit des Tages mög
lich iſt Jch werde ſein Andenken in Treue bewahren

Friedrich v Payer

Keine frühere Keichstagseinberufung
Der Aelteſtenrat des Reichstages war am Dienstag zu

ſammengetreten um zu dem Antrag der Unabhängigen auf

Auch im Aelteſtenrat vertrat der Führer der Unabhängigen
Crispien die Anſicht daß der Reichstag bei dem wichtigen
Rotenwechſel über die Entwaffnung nicht ausgeſchaltet wer
den dürfe Die Reichsregierung ſei auf dem beſten Wege
nicht nur eine Nebenregierung ſondern ſogar ein bloßes aus
führendes Organ der bayeriſchen Regierung zu werden Der
Reichstag habe alle e angeſichts der zunehmenden
Spannung in der äußeren Politik dieſem gefährlichen Spiel
ein Ende zu machen Herr Crispien fand aber nur die Zu
ſtimmung des Kommuniſtenführers Adolf Hoffmann Alle
übrigen Parteien ließen erklären daß auch ſie den Reichs
tag in dieſen wichtigen entſcheidungsvollen Fragen nicht aus
geſchaltet wiſſen wollten daß aber eine vorzeitige Ein
berufung ſehr unzweckmäßig erſcheine Denn einmal würde
der Beſuch der Sitzungen von vornherein nur ſchwach ſein
wenn ſich ſchon aus der Einladung ergebe daß man bloß
einige Tage zuſammen ſein und dann wieder eine Pauſe
machen wolle ſodann aber werde auch ſachlich nichts herauskommen wenn der Reichstag ohne Vorbereitung ſofort in
die Debatte über den letzten Notenwechſel eintreten würde
Es ſei deshalb viel richtiger und ſachlich wirkſamer wenn
möglichſt bald der Ausſchuß für auswärtige Angelegenheiten
zuſammentreten und die Lage beſprechen werde Dieſen
Standpunkt vertraten auch die Deutſchnationalen und die
Mehrheitsſozialdemokraten Dem Vorſitzenden des Aus
ſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten ſoll der Wunſch
übermittelt werden den Ausſchuß in dieſer oder Anfang
nächſter Woche zuſammenzubringen

Fortſetzung der Brüſſeler Konferenz
Nach einer Vereinbarung zwiſchen Staatsſekretär Berg

mann und Miniſterpräſident a D Delacroix beginnen die
Plenarſitzungen ver Brüſſeler Konferenz aut 17 Januar von
neuem

Die bayeriſchen Demokraten gegen
v

Die Süddeutſche Demokratiſche Korreſpondenz beſchäf
tigt ſich in einem längeren Artikel mit der ernſten Lage in
die das Reich dadurch gekommen iſt daß die bayeriſche Re
gierung einen Sonderſtandpunkt in der Frage der Ein
wohnerwehren angenommen hat Mit anerkennenswerter
Deutlichkeit wendet ſie ſich gegen die Heim und Genoſſen
die bar des Verantwortungsgefühls für das Ganze das Reich
vielfach nur als ein mehr oder minder beſchwerliches An

für Bavern betrachten Jn dem er einen ſcharfen
rennungsſtrich gegenüber dieſen Leuten zieht führt der

Artikel aus daß man in weiten Kreiſen Bayerns das Reich
gewiſſermaßen für ein Vollzugsorgan des bayeriſchen
Willens betrachte und ganz zu vergeſſen ſcheine das
Reich auch noch aus anderen Ländern mit anderen Eigen
tümlichkeiten Bedürfniſſen und Jntereſſen beſtehe Ein
ſolches Gebahren mache nicht nur jede einheitliche Reichs
politik unmöglich ſondern ſei für Bayern ſelbſt ſchädlich
Rachdem Kahr erklärt habe daß das Reich die bayeriſche
Regierung rückhaltslos unterſtützt habe müſſe das Reich
nunmehr verlangen daß Bayern nicht eine Politik auf
eigene Fauſt treibe und daß man vor allem endlich mit der

ethode auſhöre gegen das Reich und die Reichsregierung
zu hetzen ſie im Ausland zu diskreditieren und dem Feinde
erſt recht Hoffnungen zu machen und daß man dem ſinnloſen
Spiel mit großen Worten dem zwar vielleicht recht herz
erhebenden aber nichtsdeſtoweniger ſchädlichen Auftrumpfen
ein Ende mache Wir können dieſen Ausführungen die dengir er an eine offene Wunde legen nur h ten die

ückſicht auf die Stammeseigentümlichkeiten ſind ſicher be
rechtigt aber über alles muß das Reich ſelbſt gehen

Eine engliſche Drohnote wegen der
Ausgleichszahlungrn

Nach einer Meldung des B T iſt am Montag in
Berlin eine Note Englands überreicht worden in der die
franzöſiſche Forderung auf Wiederaufnahme der deutſchen
Zahlungen aus dem Clearing Verfahren unterſtützt
und damit gedroht wird daß England falls Deutſchland
ſeinen Verpflichtungen nicht nachkomme mit der Liqui
dation des deutſchen Eigentums in England in vollem
Umfange fortfahren werde Da aber gegenwärtig in
Verfolg der Brüſſeler Konferenz die grundſätzlichen Be
ſprechungen über das Ausgleichsverfahren in ris wieder
aufgenommen werden will England das Ergebnis ab
warten bevor es ſeine Drohung durchführt Frankreich hat
die Fortſetzung der Verhandlungen über die deutſchen Vor
ſchläge zur Abänderung des Ausgleichsverfahrens vor Auseinandergehen ber Konſereng von einer ſofortigen Zah

lung von s0 Millionen abhängig gemacht Die Ver
handlungen ſollen am Mittwoch beginnen Die deutſchen
Unterhändler befinden ſich bereits in Paris Die Stellung
nahme der deutſchen r a aber noch nicht bekannt
Es iſt nicht unerwartet aber erwähnenswert daß die
Verhandlungen in Paris e r Teiledurchaus nicht a verlaufen Die neuen Forde
rungen die Frankreich auf dem Gebiet der Kohle ſtellt
nd einfach enorm

des Reichstages Stellun

mit dieſer Teueru V W ieten f in Was Wort
eet detgeſſen hatte Wer dieſe Rede im Stenssramm lieſt

Berg Einberufu zu enä i inede w ohneober dem deiddetag Gelegenheit dur Reuhernng zu geben teithhe Redletung berttchete

s nicht unmittelbar ien Kreis der Brüſſeler henen Liint er auf ihn 7

England und Sriechenle nd
e

nicht die ten Jd 8 e r s

t
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Ah des Reichstages nicht

rigen u ändern ſie werden von der valtung des griechis lkes abhängen nun die Ratifikation des Vertrages
von Sevres u Großbritannien noch nicht ſtattgefunden hat ſo
rührt dies zunä daher daß die britiſche Regierung von
anderen gen rk in Anſpruch genommen war Nach den
jüngſten igniſſen wird man aber warten bis die Lage inGriechenland im nahen Oſten klarer geworden ift Die britiſche
Regierung iſt und war niemals an den Verhandkungen
zwiſchen der Konſtantinopeler Regierung und Muſtapha
Kemal Paſcha intereſſiert Sie weiß nichts über dieſe
Verhandlungen

der Außenhandel der TſchechoSlowakei
Von unſerem Prager Berichterſtatter

Vor einigen Tagen brachte das Mitteilungsblatt des
Statiſtiſchen Staatsamtes die erſte Handelsſtatiſtik der
TſchechoSlowakei Dieſer neue Staat hat bis zu 80 Prozent
der Jnduſtrie der öſterreichiſchen Monarchie
übernommen ſt alle deutſchen Gebiete des Staates das
hochinduſtrielle Deutſch Böhmen mit ſeiner Glas und Por
zellan Tuch und n Jnduſtrie und ſeinen
reichen Braunkohlenlagern ebenſe No t
Schleſien mit ihrer großen Textilinduſtrie ſind die Haupt
ſitze dieſer Exportinduſtrie

Nach den Berichten des Staatsamtes betrug die Einfuhr
14 336 822 Meterzentner die Ausfuhr 33 994 943 Meter
jentner im erſten Halbjahr 1920 Die Ausfuhr eriaßt
alſo die Einfuhr um mehr als das Doppelte Leider läßt

aus dieſen Ziffern kein Rückſchluß auf den Wert der
Güter ziehen da das tſchechoſlowakiſche Staatsamt fürStauiſtit merkwürdigerweiſe ie Ein und Ausfuhr nach dem
Gewichte nicht aber auch nach dem Werte der Waren aus
gegeben hat Warum die Oeffentlichkeit u eine derartigeztſolut unbrauchbare Statiſtik über die Tatſachen im Dunkeln

elaſſen wird iſt nicht einzuſehen Hat denn die eherſlowetet Urſache die Wa e zu fürchten Eingeführt
wurde am meiſten aus den folgenden Ländern

Zug Reich 8 004 820 Meterzentner
Deutſch Oeſterreich 1 176 813
Vereinigte Staaten 493 014 vUngarn 449 610Belgien 414 351Ausgeführt wurde am meiſten in die folgenden Länder
Deutſches Reich 15 059 721 Meterzentner
Deutſch Oeſterreich 11 851 000
Ungarn 1547 170rankreich 1 335 268Jtalien 998 098Die am meiſten eingeführten Waren ſind

Kohle und e 24 962 360 Meterzentner
teineMinerale und 2 481 069Zucker 1 759 996Glas und Glaswaren 707 844Eiſen und Eiſenwaren 686 731 v

Aus dieſen Ziffern ſieht man zunächſt die überragende
Bedeutung der S ehungen der We Slowakeimit Deutſchland und Deutſch Oeſterreich ag dieſer neue

Staat ſeinen von der e 7 2 7ünſtigungen bieten über ihre geographiſche Lage kommgari h hinweg Die be Slowakei liegt nun ein

a M warſt Na rd n Meter et verbindungen verknüpfen dieſen Staat bzw ſeine Wirtſchafts
ebiete mit der großen Wirtſchaftseinheit des r
eiches Darüber kommt Liebe und Haß der Tſchechen nicht

hinweg Und auch über dieſe Tatſache nicht Die Deutſchen
in der Tſchecho Slowakei ſind die hauptſächlichſten Träger
des ins in dieſem Staate Sie ſind es die die
Handelsbeziehungen zu Deutſchland und zu Deutſch Oeſter

reich eAlle dieſe Dinge werden wohl die TſchechoSlowakei ein
mal zwingen ihre ar egen die Deutſchen im all

er und gegen ihre deutſchen Staatsangehörigen im
ſonderen aufzugeben Die reichsdeutſchen Kaufleute und
ne werden auf dieſem Gebiete eine große und in der

ukunft erfolgverſprechende Aufgabe zu löſen haben

Deutſches Reich
Reichsminiſter Koch über die Wohnungsnot Der Bund

Deutſcher Architekten hat unter Dank für das ihm bisher er
wieſene Wohlwollen dem Reichsminiſter Koch zum Jahres
wechſel ein Tel mm geſandt in dem er die Hoffnung
ausſpricht daß die Bautätigkeit das wichtigſte Mittel zum
Ausgleich aller Faktoren des Wirtſchaftslebens neu belebt
werde und für 1921 reiche Erfolge von gemeinſamer Arbeit
erwartet Der gingen iſter hat erwidert daß auch er es
als eine der en Aufgaben der Reichsregierung und
in dem beſchränkten Rahmen der e keit ſeines
Miniſteriums auch für dieſes erachte durch Belebung der
Bautätigkeit unſer Wirtſchaftsleben voran zu bringen und
unſer ſoziales Zuſammenleben von ſchweren Schäden zu be
freien Den Bund Deutſcher Architekten hatte er dabei vor
nehmlich zur Arbeit berufen

Der demokratiſche Landtagsabgeordnete Ruer bisher
Stadtrat in Kiel iſt als Miniſterialrat in das Reichsamt
des Jnnern berufen worden

Erkrankung des Reichstagspräſidenten Der Reichstagspräſident Löbe iſt wie wir hören an einer Lun on n
dung erkrankt Er kann infolgedeſſen wohl er i in
Berlin befindet den Geſchäften des Reichstags gegenwärtinicht widmen Einer der Vizepräſidenten die ſmtuich richt

Berliner ſind wird v deshalb vertreten Man kann dem
Präſidenten nur wünſchen er bis zum Wiederzuſammen
tritt des Reichstages am 19 Jan völlig wiederhergeſtellt iſt

Die Beiſetzung des früheren Reichskanzlers v Bethmann
Hollweg erfolgte nachmittags unter überaus ſtarker Beteili

gung Jn Vertretung der Reichsregierung war Reichs
miniſter Heinze erſchienen als Vertreter des vormaligen
Kaiſers Prinz Oskar

Der Reichst m Tode Bethmann Hollwegs Jmh des et tages wurde am Dien die grae
der iligung des Reichstages an der Beiſetzung des
früheren Reichskanzlers v n ollweg kurz beſprochen Es wurde dabei berichtet d isher der eichs
tag regelmäßig beim Ableben von früheren Reichskanzlern
eine Kranzſpende am S be niederlegen arm r
der Bedenken die von ſeiten der J rohen un
der Kommuniſten geäußert wurden daß der Geſamtreichs
tag erade einen am e ſo ſchuldigen Staatsmann
wie Bethmann noch beſonders ehre wurde von allen anderen
Parteien befürwortet auch diesmal von der bieg rigen Ge

abzuweichen wird inen bei der heutigen Beerdigung des irüheren Kanz l

enſo wie Nordmähren und

lers der Reichstag durch einen ſeiner Vizepräſidenten oder
durch den Abg Spahn einen Kranz niederlegen laſſen

Heimattreue Oberſchleſier die ſich noch nicht gemeldet
haben werden gebeten ſich unverzügſich bei der Bezirks
ruppe Berlin Schönebergerſtr 9 III zu melden da die Abſlinnmnungeliſten in den nächſten Tagen abgeſchloſſen werden

AuslanösRunöſchau
Amerika und die Flottenabrüſtung Nach einer Reuter

meldung aus Waſhington beriet der Ausſchuß für auswär
tige Angelegenheiten des Senats den Antrag des SenatorsBorah her ch für Verhandlungen zwiſchen den Vereinigten

Staaten Japan und England zum Zwecke einer Einſchrän
kung der Marinebauprogramme ausſpricht Der Ausſchuß
hat ſeine Entſcheidung aufgeſchoben doch hat ſich im Laufe
der Diskuſſton die Anſicht geltend gemacht Frankreich und
Jtalien zu den Verhandlungen hinzuzuziehen

Verlegung der kanadiſchen Flotte nach dem Stillen
Ozean Der Rew Vorker Korreſpondent der Daily News
meldet daß die kanadiſche Regierung gemäß einem mit der
Regierung der Vereinigten Staaten getroffenen unformellenUebereintommen beſchloſſen hat das Geſchwader das Kanada

von der britiſchen Admiralität zugewieſen worden iſt ohne
Verzug nach dem Stillen Ozean zu entſenden

Der rumäniſche Anteil an der deutſchen Entſchädigung
Der rumäniſche Finanzminiſter Titunescu hat bezüglich des
rumäniſchen Anteils an der deufſchen Kriegsentſchädigung
folgende Löſung gefunden um auch gleichzeitig die Zahlung
der rumäniſchen Coupons auf dem an rig Markte zu
ſichern Rumänien will ſeinen Anteil der riegsentſchädi
gung Deutſchlands an Frankreichabtreten und zwar
zahlt Rumänien an Frankreich zwei Milliarden Von dieſer
Summe könnten nach Anſicht des Finanzminiſters zugleich
auch die verfallenen rumäniſchen Schatzſcheine bezahlt wer
den die auf dem Pariſer Markt noch im Umlauf ſind

Halle und Umgebung
Halle den 6 Januar 1921

Wahlausweiſe zur Lanötagswahl
An Stelle der bisherigen Wählerliſte wird bei den bevor

ſtehenden Wahlen zum Preußiſchen Landtag und zum Provinzial
landtag in unſerer Stadt eine Wahlkartei nach dem ſogenannten
Holzmannſchen Syſtem die Grundlage bilden Es ſoll dies nicht
nur zur Vereinfachung und Verbilligung des Wahlverfahrens
ſondern auch zur vollſtändigen Erfaſſung aller Wähler führen
Die ſtäd tiſche Verwaltung wird in Kürze an die Haushbeſitzer oder
deren Vertreter Karten perteilen laſſen welche aus 3 zuſammen
hängenden Teilen beſtehen Dieſe Karten ſind ſofort an die im
Hauſe wohnenden Wahlberechtigten d h Perſonen beiderlei Ge
ſchlechts im Alter von mindeſtens 20 Jahren zu verteilen Jede
wahlberechtigte Perſon hat ſodann eine Karte und zwar alle
3 Teile auszufüllen und möglichſt am folgenden Tage an den
Hausbeſitzer oder deſſen Verrreter zurückzugeben Falſche An

gaben ſind ſtrafbar ſie werden nach Einſamm

wer e d eder Karte der die Adreſſe trägt wird jedem Wähler als Poſt
karte mit der Benachrichtigung zugehen in welchem Wahlbezirke
und unter welcher Nummer ſein Name in der Wahlkartai aufge
nommen worden iſt Der Abſchnitt dient heider Wahl
als Ausweis und erleichtert den Mitgliedern des Wahlpox
ſtandes die Arbeit

Alln Wöhler die die bezeichnete Karte erhalten haben die
Gewißhait daß ihr Name in der Wahlkartei ſteht Bei der
öffentlichen Auslegung der Wahlkartei haben nur diejenigen
Wahlberechtigten Anlaß Einſicht zu nehmen denen die genannte
Karte nicht zugegangen iſt

Es liegt im Jntereſſe jeder wahlberechtigten Perſon die
Karten recht deutlich auszufüllen und für deren pünktliche Rück
gabe zu ſorgen Dann wird es auch der ſtädtiſchen Verwaltung
i ſein das Zuſammenſtellen der Wahlkartei genau durch
zuführen

LornedBeef Um auf die hohen Fleiſchpreiſe einen Druck
ausüben zu können iſt ſeitens des Magiſtrats CornedBeef in
guter Beſchaffenheit und in reichlicher Menge beſchafft worden
Die Verbraucher werden in ihrem Intereſſe beſonders darauf hin
gewieſen durch den Kauf von Corned Beef welches zum Preiſe
von 11 Mark pro Pfund bei den mit dem ſtädtiſchen Verkauf
beauftragten Fleiſchern abgegeben wird zur Senkung der hohen
Fleiſchpreiſe beizutragen

Halle den 4 Januar 1921 Der Magiſtrat
Verkauf von prima amerikaniſchem Schweineſchmalz und

CornedBeef Als Fettverſorgung für die beiden Wochen vom
3 bis 16 Januar d Js werden vom Freitag den 7 Januar
bis Sonnabend den 15 Januar auf die Marke 1 der blauen Fett
karte für jede Perſon eines Haushaltes 100 Gramm prima ameri
kaniſches Schweineſchmals abgegeben Der Verkaufspreis beträgt
für 100 Gramm 3,10 Mark Gleichzeitig werden auf dieſelbe
Marke für jede Porſon eines Haushaltes 125 Gramm Corned

3 a h,t e e Ah San 75erkauf erfolgt bei denjenigen Fleiſchern deren Geſchäfte durch ein Schild 3 W
Verkauf von ſtädtiſchen Waren

kenntlich gemacht ſind Die abgetrennten Abſchnitte Nr 1 ſind ge
bündelt dem Stadternährungsamt 2 Stock Zimmer 16 am Mon
was den 17 Januar einzuliefern Der Abſchnitt 538 wird für

allen erklärt
SHalle den 4 Januar 1021 Der Magiſtrat

Haus des Deutſchen Verkehrsbundes Der Deutſche Trans
portarbeiterverband der r Bliroräume bisher im Gewerk
ſchaftshauſe Harz 42/44 inne hat verlegt ſie ab Montag den
10 Januar nach Dryanderſtraße 10 Ecke pen ſtraße in das
Grundſtück der früheren höheren Königſtädtiſchen
Töchterſchule Das Grundſtück hat der Deutſche Eiſen
bahnerverband Zahlſtelle Halle käuflich erworben
der ſeine jetzt ebenfalls im Gewerkſchaftshaus gelegenen Büros
zu gleichem Zeitpunkt im eigenen Grundſtück einrichtet Außerdem
hat noch der Reichsverband der Poſt und Tele

raphenbegamten ſeine Büros dort mit eingerichtet Das
e erhält die Bezeichnung Haus des Deutſchen Verkehrs

Verkehr Privater mit den Reichsfinanzbehörden Jm Amts
blatt der Reichsfinanzverwaltung iſt ein Erlaß des Reichs
miniſters der Finanzen über Freimachung der Poſtſendungen und
Verweigerung von ungenügend oder nicht freigemachten Poſt
endungen abgedruckt Hiernach iſt für den Verkehr mit Privaten

die Annahme von ungenügend oder nicht
g2rden erundiablich zu perweigern iſt daß Schreiben von

ſeitens des

ab
gen t worden daßſeenee Poſtjende von Privaten ſeitens der Reich

Privaten an Behörden auf w
ens des Ant ein Frgiumſchlag mit vo

lung der Karten feſtgeſtellt Die Karten werden

Anſchrift beizufügen iſt widrigenfalls in allen Fällen in denenes ſich lediglich um ein vrivates Jntereſſe des Empfängers
handelt ein Beſcheid grundſätzlich nicht erfolgt

Familien Nachrichten
Verlobte Martha Richter Halle Kand rex merc et pol

Auguſt Mentges Köln Margarethe Burgmann Halle Regie
rungsrat Fritz SchulteWintrop Mörs a Rhn Emmy Maohr
Halle Erich Bär Leipsig Martha Metze Otto Reichardt

Weißenfels e Schlegel Leißling Hermann Rogge
mann Berlin Zehlendorf

ermählte Artur Walter Klarg Spranger Schkortlehen
Geſtorben Privatmann Friedrich Lezius Halle Oberinſpek

tor Hermann Habermann Halle Frau Karoline Müller 5alleFrau Hedwig Schöllner geb Lindenhahn Holleben Se Exzellenz
Generalleutnant a D Rudolf Ritter und Edler von Oetinger
51 Suellendorf Wie Liberra Gebhardt geb Hoffmann
69 Weißenfels Hul a Fre nz Beckwitz Eliſe Seyer geb
Weicht 78 Schönebeck a Cibe Witwe Karoline Bauch 81 J
Geca Witwe Serma Berger geb Landmann 65 RobenGutsbeſitzer Franz Juſt Stolzenbain Albert Schönlein 57 J
r Luiſe Horn geb Franz 70 Merſeburg Ernſt Werner
87 Schkeuditz

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kriſis in der Leitung des Burgtheaters Der Direktor des

Wiener Burgtheaters Heine hat ſein Abſchiedsgeſuch einge
reicht Max Reinbardt weilt in Wien um Verhandlungen mit
den in Betracht kommenden Behörden wegen des Nachfolgers
führen Heine wird als Regiſſeur an eine reichsdeutſche Bühne
gehen Bedeutende Theaterkritiker halten Steinrück und Albert
Heine ſür die hervorragendſten Schauſpieler Deutſchlands von
heute

Ein neuer Jntendant für DüſſeldorfDuisburg Der bisherige
Oberſpielleiter der Brünner Over v Reichel wurde es Vach
folger des nach Eſſen berufenen Jntendanten Trede für die Ver
einigten Stadttheater Düſſeldorf Duisburg verpflichtet

Ein großes Epos Gerhart Hauptmanns Der s o be
Traum heißt ein epiſches Werk in Terzinen an dem Gerhart
Hauptmann ſeit Jahren arbeitet Die Dichtung vorläufig nicht
ur Veröffentlichung beſtimmt ſpiegelt in großen Viſionen undaniaſen die kulturelle Entwicklung der Menſchheit wieder
inen Geſang des Werkes wird Gerhart Hauptmann in ſeiner

Vorleſung zum Vortrag bringen die am 8 Januar im großen
Saal der Philharmonie in Berlin ſtattſindet

Ehrengahe der Stadt Leipzig für Arno Holz on der vom
Rat der Stadt Leipzig verwalteten ErnſtKellerStiftung iſt
Arno Holz deſſen Pandämonium Die Blechſchmiede in ibrer
endgültigen Faſſung im Sibyllen Verlag erſchienen iſt eine
Ehrengabe von 4000 Mark zuteil geworden

Profeſſor Dr Willy Wygodzinſki Der ord Profeſſor
C Volkswirtſchaftslehre und Genoſſenſchaftsweſen an der

and wirtſchaftlichen Hochſchule in Poppelsdorf Von n Pri
patdozent der Staatswiſſenſchaften an der Bonner Univer
ſität Dr W Wygodzinſtki iſt 51jährig an Lungenentzündung geſtorben W war einor der hervorra re Kenner

der h und des land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens und hat in mehreren bedeutenden Werken
über Agrarpolitik Agrarweſen und Wirtſchaftsgeſchichte des
19 Jahrhunderts gewirkt

Provinzial Lachrichten
S Könnern 5 Jan Wüſt lin g Die in der Straſſache

ſri e r n J n SFittfichkeiteverhrechen angetellten Nachforſchungen haben zu umfangreichen Veweismitteln
geführt Jn zahlreichen Fällen hat ſich der Beſchuldigte an Kin
dern unter 14 Jahren unſittlich vergangen Er iſt bexeits dem
Gerichtsgefängnis Halle zugeführt r

X Jlmenau 5 Jan Verhaftung von Salnar
ſanſchiebern Der hieſigen Polizei gelang es in Erfurt
eine ſchon längſt geſuchte Salparſanſchieberin zu perhaften Wie
Die Henne berichtet handelt es um eine gewiſſe Knaue

aus Frankfurt die ſeit Monaten in
geblichen Kaufmann Walther Salparſanſchiebungen betreibt und
aus dieſem Grunde hier im Juli ſchon von der Polizei verbaftet
wurde Das Amtsgericht Jlmenau ließ ſie aber leider wieder

Reuerdings war die Knauer wieder an einen hieſigen Fabri
kanten mit dem Erſuchen herangetreten Ampulen für Salvarſan
zu liefern Dieſer ließ ſich ar ſcheinbar auf das Geſchäft ein
und es gelang der Jlmenauer Volizei mit Unterſtützung der Ex
furter Kriminalpolizei die Knauer im Warteſaal 2 Klaſſe in
Erfurt zu verhaften und ſie dem Gericht zuzuführen Sie ſieht
ihrer ſtrengen Beſtrafung entgegen

Cöthen 5 Jan Der U S P den Rücken gekehrt
hat mit einigen anderen Mitgliedern dieſer Partei auch der
ſozialdemokratiſche Stadtv Andree Er iſt wieder zu den Mehr
heitsſozialiſten zurückgekehrt

Haſſenherg 5 Jan Das hieſigefrübere Ritter
ſchloß das zuletzt fünfzig Jahre hindurch als thüringer Frauen
zuchthaus diente ſoll wieder dem Strafvollzug dienſtbar gemacht
werden Bei der zunehmenden Kriminalität glaubt das bayeriſche
Juſtizminiſterium den durch die neue Steinachtalbahn gut zugäng
lichen Gebäudekomplex der ſich zu einer ſolchen Verwendung
außerordentlich eignet nicht verkaufen ſondern zu obengenanntem
Zweck bereithalten zu ſollen

S Blankenburg 5 Jan Die durch den Schneebruch
verunſtalteten Waldungen in nächſter Nähe unſerer
Stadt ſind jetzt ſoweit aufgeräumt daß die Fahr und Wander
wege überall wieder frei ſind Sind auch ganze Abteilungen
namentlich an dem Nordhange unſerer Verge ihrer Kronen beraubi
und harren auch zahlreiche Birken Lärchen und Kiefernſtämme
noch der Aufarbeitung ſo iſt es doch der Forſtverwaltung mit
Hilfe des brennholzbedürftigen Publikums bereits gelungen wie
der Ordnung zu ſchaffen

Leipzig 5 Jan Reinfall eines Spaßma er sJn einem hieſigen Kaffeehauſe machte ſich während der h
ein Beſucher den Sraß einem ihm perſönlich bekannten Billard
ſpieler die Brieftaſche hinten aus dem Rock zu zieben ohne daß
der Soieler es bemerkte Als die Partie zu Ende war und der
Spieler zahlen wollte bemerkte er zu ſeinem nicht geringen Schred
den Verluſt der Brjeftaſche die über tauſend Mark Papiergelt
enthielt Rach einigen Minuten klärte ihn ſein Freund auf um
ihm gleichzeitig ſein Eigentum wiederzugeben Er griff in ſeine
Taſche und ſand ſie leer Ein geriebener Gauner hatte die
S r De im Ernſte r 237 war dem

t u vongegangen Der Spaßmacher mußte wohloder r den Verluſt aus ſeiner Taſche decken 95
ahla 5 Jan Aburteilung eines GaunersJm März 1920 wurde hier ein unbekannter Schwindler ſeſge

nommen der ſich unter dem falſchen Namen Hain als verſetzter
Poſtbeamter ausgegeben hatte und mittels gefälſchter Sparkaſſen
bü per die er in Pfand gab Darlehen zu erlangen ſuchte Jn
z Fällen gelang ihm dies dier Jn einem langen Ermitte

nasverſahren wurde ſchliebli feſt geſtgnt an es ſich um den
Bäcker Paul Frebe genaſnt Seinecke aus v9alle
einen ſeit längerer Jeit wegen einer ganzen Reier von Straftaten verfolgten Vec c handelteeine Antwort erwartet wird tenburg fand jetzt die ndlung ſtatt Es wurden dem Anicht weniger als 14 Strafta g Sekieb er von Juni io19 a Abe 1020 in teien
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hter ddten Sachſen bis Berlin Das Urteil lautete auf 5 Jahre Zuchthaus ſ riſtiſche Verbrechertum in Oberſchleſien nicht wirkſam be
Verei und 10 Jahre Ehrverluſt kämpft wurde Die deutſche Regire gierung betrachtet die Gen Handel Gewerbe und verkehrwig ta ch as Kultusminiſterium veröffentlicht folgen erord Heimen Abſtimmung in Oberſchleſien als eine Lebensfrage Erhöhung des Zo la 5000 Proz und Reuregelung deren B vuns Art 148 der Verfaſſung des Deutſchen Reiches fordert für das deutſche Volk und elaubt Anſpruch darauf zu haben i Predſan in Deutſch Oeſterreich

leicht I daß in allen Schulen ſtaatsbürgerliche Geſinnung zu erſtreben ſei daß dieſe Frage i ndM abürgertund d dieſe Frage in dieſem Sinne zweifelsfrei gelöſt wird Sie Weſentliche Neuerun eſtimmungen über die Eina ehe a en b a uriee vier a erklärt ſich nochmals ausdrücklich bereit andere ihrer An Aus und Durchſubr in n a der derte
i einen betont deren Wert el ein i der Ghnern ſicht nach zweckmäßigere Vorſchläge zur Sicherung der Ab Oeſterr Ungar Wirtſchaftsverband in Berlin mitteilt durch eine

e Bewußtſein davon zu wecen daß ſie Angehörige einer Ge ſtünmung zu machen und mit den Beteiligten mündlich zu neuerliche Berfüauns der zuſtändigen öſterreichiſchen Steuen r
meinſchaft ſind die ihnen hohe Rechte darbietet und gewährleiſtet erörtern ardnet worden die mit dem 15 Januar 1621 in Kreſt re e e e en nen terte St denen n h e e ehe eiſt da und Pflichttreue verlangt Unſere Zeit bedarf in beſonders Ein polniſcher Erpreſungs Beſuch beim Reichs wirſſchaftet werden ferner für Luxuseritel Gleichzeitig werden

Schmig hohem Maße einer Stärkung des Verantwortlichkeitsgefühls derr einc i äſi die Aus uhrverbote weſentlich herabgemildert ſo daß außer Lebenr un Gemeinſchaft und dem Staate gegenüber Von parteipoli präſiöenten us rt denin ift d t und Futtermitteln lediglich Jnduſtrierohſtoffe und ſolche Halbin d tiſchen Auseinande rſetzungen iſt die Schule frei DA Breslau 5 Januar Der in Königshütte erſcheinende und Fertigfabrikate zur e e werden e unge
a zu halten Für die Geſtaltung des ſtagtsbürgerkundlichen Oberſchleſiſche Kurier verzeichnet folgende i Jeld ä enAber terrichts in den einzel e en lollen Vläne vrar er verzeih olgende intereſſante Meldung nügendem Maße im Jnlande vorhanden ſind Die Durchfuhr wirdm le Den n W n eenſeſen aus Verlin Eine hochſtehende Perſönlichkeit aus Parſoen hat inſofern neugeregelt als für die Waren deren Einfuhr verboter

wurd Hraganiſätionen ihm hierzu Vorſchläge zu mach dieſer Tage dem Reichspräſidenten Ebert einen Beſuch abgeſtattet wird eine beſondere Bewilligung nicht erforderlich iſt ſofern ſieEgerg e Wraumqweie s San r er f t Polen J dringend Geld und Lebensomittel während ihrer Lagerung im Inlande unter Jolltontrotle bleiben
ng d re T ich anterticet Wuht da htrhgieh el F7een die d72bende neue half Aewihtiſhe Offenſive Sept Die o la mer Wer 47 e Stiat fur Sinellendunsen im Ja

s sher noch nicht aufgeklärt Wie ſich nachträglich reich ſoll zu verſtehen gegeben haben daß Oberſchleſien verkehr im Bruttogewicht bis zu 5 Ka und bis zu einem Werte
6 ffen re oſteſte hatte die Geſamtbeute einen Wert von etwa 160 000 ohne Abſtimmung bei Deuſſchland bleiben könne wenn von 5000 Kr die Einfuhrbewilligung ſelbſt zu erteilen ſofern

vethe Mar n mit 90 000 Mark wurde auf einem Felde Deutſchland an Polen eine entſprechende Ent nicht der Verdacht auf Umgehung des Einfuhrverbotes durch
w u r a e 77 zahle und ſich verpflichte beſtimmte Kohlen Teilung der Sendungen als vorliegend erachtet wirdbinett Sreiz 5 Jan Die Verhandlungen zwiſchen mengen aus Oberſchleſien nach Polen zu liefern Berliner Regie Gleichzeitig wird ab 1 Januar 1921 das Zollaufgeld auf da

en ent dem Webereiverband und der Färberkonvention einer rungskreiſe ſteben dem zurlickhaltend gegenüber Stan hegt bezüg 50 fache das heißt auf 5000 Prozent erhöht Jntereſſenten
Wohl ſeits und dem Deutſchen Textilarbeiterverband dem Verband lich der Abſtimmung die beſten Hoffnungen und fühlt vorderhand erfahren Näheres bei der Abteilung Oeſterreich des Oeſterr

Stiſ ériſtlicher Textilarbeiter und dem Hirſch Dunckerſchen Gewerk kein Bedürfnis voreilig auf den Vorſchlag einzugehen England Ungar Wirtſchaftsverbandes Berlin W 55 Am Karlsbad 16u Sllil ſchaſtsverband anderſeits ſind geſtern hier zu Ende geführt worden und Amerika ſollen vor einer polniſch franzöſiſchen Gewaltvpolitik 4 ch t

mit dem Ergebnis daß eine nach Altersklaſſen abgeſtufte Winter gegen Oberſchleſien gewarnt haben wsteuerungszulage gewährt worden iſt h c Produktenmarktpreiſe Berlin 5 Januartun 4 Die Verhandlungen mit den Eiſenbahnern Kichantliche Ernite ungen per 90 da e Sioſen
zudem Vermiſchtes Ein Einigungsvorſchlag Heute Geſterne Ver wer W WWB Berlin 5 Jan Drahtnachricht Am 5 Jant de eder 209 Perſonen bei einem Schiffbruch ertennken wurde zwiſchen dem 16er Ausſchuß der Eiſenbahner und Ver èSpeiſeerbſen Viktoriagerbſen 200 299218
raurig Nach einer Meldung aus Paris iſt bei Villagarcia der tretern des Reichsverkehrsminiſteriums über die Forde e 257 45 186

145 1 50 148 150
155 60 165 160
130 145 130 145

en di Lampfer Santa Jſabel geſcheitert Das Unglück ereignete rungen der Eiſenbahnbeamten und Arbeiter verhandelt Es Jinſen
ur dal ſich gegen 2 Uhr nachts und überraſchte die Paſſagiere im Schlafe kam eine Einigung auf folgender Grundlage zuſtande Peluich en

M m r die Be mit Wirku Ackerhohneufmerif Daraus erklärt es ſich daß die Mehrzahl der Geretteten zur Für die Beamten ſoll mit Wirkung vom 1 Januar ichen 4
2 928

d J an der Teuerungszuſchlag zum Grundgehalt und Ortsda Schiffsmannſchaft gehören Das Schiff wurde auf die Klippen 26 Lupinen blaue 85 72 70W S zuſchlag von 50 Proz auf 70 Proz in Hrisklaſſe A au e 75 75t an un ſank ſofort es vollkommen in zwei Teile ge 65 Proz in Ortsklaſſe B auf 60 Proz in ne c a Serädeute ahe 70
ine ſchn tten worden war Es hatte wohl Hilferufe ausgeſandt aber auf je 55 Proz in den Hrtsklaſſen D und M eerhöht werden neue 70 93 70 shenen anſcheinend nicht mehr Zeit gehabt um ſeine Lage anzugeben Für die Arbeiter ſoll vom gleichen Zeitpunkt an der Rkfe 7 227

ellung 205 Meer bat zahlreiche Leichen an die Küſte geſpült Nach den Stundenlohn in der Orisklaſſe A um 50 Pfg in Ortsllaſſe B Leinſaat 320 380 520 80
verde etzten Berichten hatte das Schiff 240 Paſſagiere und 70 Um 40 Pfg in Ortsklaſſe um 30 Pfg in Ortsklaſſe um Wohn t 2 Dzuß Mann Beſatzung an Vord Die Zahl der bis jetzt Ge 20 Pfe und in Ortaklaſſe P um 10 Pfg erhöht werden Hie änviſch r ausiändiſch S
tat retteten vetrügt 56 Nüßerdem ſoll in mäßigen Grenzen durch weitere Teue Deocenſchugen 70 78 70 75

t vſich n in durch hohe Jnduſtrielöhne beſonders be Torſmelaſſe 58 60 60 68geredf Ein neuer Einhrechertrick Jn ein Haus der Auguſte einſlußten Orten im Rahmen der bisherigen Richtlinien Wieſenhen ioſe 3335
tun Viktoria Allee zu Bochum kam ein Mann und oerklärte er nachgehelfen werden Der Vorſitzende der Verhandlungen n 21 22,00
rtrei käme vom Wohnungsamt Das allein im Hauſe anweſende Staatsſekretär Stieler erklärte ſich bereit dieſen Einigungs Zebuneen h a
ber Dienſtmädchen ſprach mit ihm nur durch das Fenſterchen an vorſchlag dem Reichsnerkehrsminiſter zur Vertretung in der RoggenLangſuoh
Ragh der Türe und erklärte ihm daß der Hausherr verreiſt und Reichsregierung zu empfehlen Mais oko Hamhburg Bremen ifalſch die Hausfrau ausgegangen ſei Darauffhin entfernte ſich der h jereibenl Mann mit der Bemerkung er wolle Sonnabend wieder Kommuniſtiſcher Gewaltakt Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg

ihre kommen Nach fünf Minuten erſchien er wieder und bat um WTB Flensburg 5 Ja er t chmiztag ren Vollres er S Ddie Adreſſe des Hausherrn Das Dienſtmädchen ließ ihn erfolgten Prerbigung veg von e wen en S
en u Sie in das Haus ein um ihm die Adreſſe zu geben ſchoſſenen Kommuniſtenführers Hoffmann nahmen viele Tauſende Runkelrüben o 00 o 00 00
chichteſ So ald der Wohnungsinſpektor im Hauſe war von Arbeitern und Arbeiterinnen teil Aus Jamburg und Möhren roten e 17 17,60 17 17,0

vurch zog er einen Revolver und bedrohte das Dienſtmädchen das anderen Orten waren viele Kommuniſten herbeigekommen Es gelbe und weiße I 50 15 0
J d Fernſprecher eilen wollte dann aber in den oberen Stock wurden aufreizende Reden an die Menge gehalten Nach Ab Metallnotierungenflüchtete und um Hilfe rief Der Eindringling raffte in dex Leltung der Feier zogen Kommuniſten etwa 400 Perſonen vor v wo

Eile einige Sachen zuſammen und verſchwand Dieſer Fall die Sipo Kaſerne um dort einzudringen Die Berlin 5 Januax Preiſe für 100 Ks in Mark
beweiſt wieder einmal wie notwendig es iſt da Polizei verteidigte ſich zunächſt mit Feuerſpritzen und Schreck RaffinadeKurfer 99 r 1600 1660 Orig Hüttenweichbleier ltenre mit Susweſſen wiſg r e ſchüſſen Als gegen 11 Uhr abends die Menge durch das äußere 615 25 Driginal Hüttenrohzint im freien Verkehr 670 680
ſehen und nur nach Vorzeigung dieſer eingelaſfen werden Kaſernentor eindrang wurde auch ſcharf geſchoſſen wobei Remelted Plattenzink 480 500 Orig Hütten Aluminium 98 bis

Beamte als Räut iri e h eiten der Demonſtranten 7 Tote und 22 Perwundete 99proz in gekerbten Blöckchen 3150 8200 Orig HüttenAlu
u n ar u n Philipnsheim drangen nachts zwei gezü It wurden auf ſeiten der Polizei wurde ein Veomter per minium in Walzdraht ader Drahtwaren 3900 8350 Zinn

riß da n e es J r r Schmidt ein Dieſer wuündet 46 Perſonen wurden verhaftet darunter der Führer der Banca Straiis Billiton 5050 6100 Süttenzinn mindeſten
bpeg Tier ge 7 z 3 und 37 te einen der Räuber Slensburger Kommuniſten Noch in der Racht versreite en die 89pros 5750 Reinnichel 88 8 ars 4500 4550 Antimon 900

e 4 w S e z en ar Fren ur Kolbenſchläge un Nebrbeitsloneliſten ein Flugblatt worin ſie von den Demon Silber in Barren ea 900 fein für 1 Kg 1240 1250 Elektrolyte nete e n an tet e e e e e e e e len A G c nkiſe der a eibe t zur zie Betriebe auffordern eſerEinen Wilderer erſchoſſen Jn Uersfeld in der Eifel hat der Aufforderung iſt man heute morgen faſt reſtlas nachgekommen Dividendenerklürungen Vereinsbrauereirung t ma rei Apolda Akt Geſe e e e en nrer andere Wilderer konnten ſorenerg werben verrent eurere z 7 rm Je Fabriken HarburgStakiſurt t nann wieh Fünf Eiſenbahnrünber konnten in Daieherg verhaftet werden das polnihe Finanzelens en e een ven e s 800 A et tet
z 2 ge als Je eben aus einem Wäldchen an der Wedau große Mengen Saſel 5 Januar Eig Drahtnachricht Laut Meldung Mißwirtſchaft bei ei Ver ſchaft deP an Kaffee und Butter die aus Eiſenbahndiebſtählen herrührten e Warschauer Kurier hat die Finangtalaſtronhe Polens bald die Mitteldenſſchen tie t J

auf einem Fuhrwert wegſchaften wollten Seche Säce Kaffee und re erreicht Die bisherige Unterſtütung ſeitens Ameritas und Fiin die in lebter geit die Erhöhung ihres Altchlapliale anf
e zwei Zentner Butter konnten noch beſchlagnahmt werden r Mark iſt bereits auf lin Mark detrieb Hat ſich nach der Frkft Zta eine große

Ein ſpaniſcher Dampfer geſtrandet Der Dampfer Santa Richtedeſtorveniger verlautet tat Paderewski für ſog Re Miß wirtſchaft herausgeſtellt an welcher der Mitbegründer und
Jſabel der Transatlantiſchen Geſellſchaft in Barcelona iſt präſentationskoſten von der polniſchen Regier zrant Aufſichtsratsvorſitzende Varth Schuld träat Die Geſellſchaft eram 2 Januar auf den Klippen von Villagarcia auf der rie pederegon Lage für die Aer leidet dadurch eine erhebliche Schädigung Her Plan der Aus
S5s5he der Jnſel Salvora geſcheitert Von der Völkerbundstagung eine Valfeſttichkeit gegeben die ungeheure ehe des Betriebes auf die Feuerverſicherung wurde auf
Villagarcia ſind zahlreiche Fahrzeuge ausgelaufen um die Fummen verſchlang Die Verbündeten wundern ſich daß das beseen t
Schifſbrüchigen zu retten Bisher ſt ein Fahrzeug mit 40 ithichende Tolen ſolche Bälle geben kenne 7590 ad Fran gegen n de eng

n t Darin machen in volniſcher Valuta ungefähr 23 Millionen Mark aus ZHalle den Stationen der Lauſitzer ZſchivkauFinſterwalder undGeretteten zurückgekehrt Das Schiff kam von den Kanariſchen ngefä nen Mark aus Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 4 Januar zur Verladung von
Jnſeln und hatte 200 Paſſagiere an Bord T Braunkohlen Braunkohlen Brikett ts Naßpreßſtei n raunWahres Geſchichtchen Neulich beſuchten die erſten Schul Hie 9 Fragen an Deutſchland kohlenkots geſtellt 5790 nicht geſtellt se gen u e 55
klaſſen eine Schülervorſtellung im Stadttheater Einer der Rotterdam 5 Januax Eig Drahtnachr Aus Brüſſel ver Ladegewicht
Jungen kann trotz eifrigen Suchens ſeinen Platz nicht finden lautiet daß die Sachverſtändigenkonferenz die am 10 Januar Weitere Kapitalserhöhungen Die Leipziger Spitzen
Auf meinen Hinweis daß er doch gewiß auch zweiten Rang ſtattfinden ſollte auf den 17 Januar verſchoben worden iſt Der fabrik Barth ntra 3habe erklärte rin Rebenmann Nein Herr Lehrer der hat Korreſpondent des Nieuwe Rotterdamſche Courant ſagt die Mill a durch Kuegete t in en e und
Prozeſſionsloge Dorfbarbier Deutſchen würden auf neun Fragen antworten müſſen 1 Welche 300 000 Mark pros auf den Namen lautender Vorzugsaktien mit

Maßnahmen hat Deutſchland getroffen bei Aufſtellung des dies mehrfachem Stimmrecht Die neuen Stammaktien werden den
jährigen Budgets die Herſtellung des Gleichgewichts zu erſtreben alten Aktionären im Verhältnis von 3 zu 110 Prozent anLetzte Depeſchen 2 Welche erhöhten Steuereingänge hat Deutſchland in den nächſten geboten Außerdem ſollen 3 Mill 5p an e T e hypo

ehe e e e eceeeeheee e l ie und Hausgebrauch 4 Wie reibungen ausgegeben wer der Le igeeinen e hoch ſind die Perluſte welche Deutſchland erleidet durch Beſchlag inderei G armes Guſtav Fri e eig re
nahme ſeines Nationalbeſitzes 5 Wie ſteht die deutſche Handels Vermehrung des Kapital k beafDeutſche Proteſtnote gegen öte getrennte bilanz Wie hoch iſt der richtige Betrag der Ausgaben für die Die neuen Ketien für das laufen Wihaſtetht von dine

Beſetzung 7 Wie hoch ſind die Koſten der deutſchen Verwo s 2bſtimmung I behörden im Reiche 32 wie groß t die Zezt er eder z e ten Tee e n r
WEVB Verkin 5 Jan Drahtnachricht Die deutſche Angeſtellten Iſt dieſe in der letzten Zeit ſehr erhöht worden

Friedensdelegation hat der Votſchafterkonſereng in g und in welchem Verhältnis 8 Welches ſind die Koſten der
hente eine Rote übermittelt in der nochmals gegen die Tren deutſchen Verluſte und was geſchieht die Preiſe der eingeführten Leipziger Effektenkurse
tung der Abſtimmung der nicht im r an h ää die W eher Wer Lei paig des Januar 1220ſäſſtigen Stimmberechtigten von der Abſtimm der ein gelds atgen Chemuitzer Bankverein 206,00 Moenstolder Kuxe s025e Wer e len Kara n Das gelds tat Hypoih Bank 158,00Oelsnitzer s

t des Wa es wir urch dur Mi Pittler 458nung frei geheim und unbeeinflußt bleiben Vei einer 5 Januar Eigene Drahtnachricht Die Beratungen e De Art 2922337zeitlich geerennten Asſtimmung werden ſelbſt die ſorgfäe der Tniierten über die Entwaffnung werden ſicht vor den ha rer Stattei u atigſten Joriehrunger wie z B die Verſtegelung der Wahl D Januar vielleicht ſogar erſt Ende Januar en Die Heſſesche a 68278 48
urnen für die Zwi hemyell nicht verhindern können daß ſind über die Ruhe mit der die engliſche Regierung die Tementſabk 188,00 ger i 00
Tellergebniſſe der erſten Abſtimmung vorgeitig b cent wer rage behandelt nicht ſehr entzückt vermeiden aber Angriffe Be r Paunsd 976,00 werk 40100
den und dadurch die zweite Abſtimmung beeinfluſſen Unter e Ter beeren Vorgehen de r ken er e u Co L 250

i 0 eg2nſolchen Umſtänden aber würde das Geheimnis der Wahl über Deutſchland nicht geſtützt habe Mehrſag wird die Seil nnorei 8222 e 27888
preisgegeben Durch die zeitliche Trennung der Abſtimmung tung laut daß die Brüſſeler Konferenz bi d Ueip Malzlabrik 167 50Weöch Ge von Unruhen und 77 reren et zu über de de auſge be Deren ne zu

n e en el ehaben werden alles daran ſetzen das exhoffte Ergebnis nicht rrige e Hervé tritt in der Victoire energiſch für den Provinzialnachrichten Eugen Brinkmann für illeton
durch die zureiſenden Oberſchleſter beeinträchtigen zu laſſen tandpunkt ein Das wihtigſte ſei die Erhaltung der Unterhaltungsbeilage MartinFeuchtwanger Vermiſchtes

e e e cſein um v als bis das terro An rep e eutſchland würden vor Ab Anzeigenteil Hans Wil Verlag Gverſagen ausgeſet ehe anf von 20 Jabren verſebnt Bale Die Jeerheereriee ad dere dir bet
d
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